
                                                                                                                                                                 
 
MEDIEN INFORMATION 

 

50 JAHRE HOTEL PRINZ EUGEN 
 
 

Am 1. Juli 2008 feierte eines der traditionsreichsten Hotels in Wien sein 50-jähriges Jubiläum. 
Das von Beginn an zu den Austria Hotels International gehörende Hotel Prinz Eugen wurde von dem 
bekannten Architekten Georg Lippert geplant und am 1. Juli 1958 nach nur 13-monatiger Bauzeit feierlich 
eröffnet. Für die damalige Zeit sehr ungewöhnlich, waren die Gästezimmer individuell eingerichtet und man 
verband Altes mit Neuem auf elegante Weise. So fanden sich neben barocken Möbeln Bilder von 
zeitgenössischen Künstlern wie Oskar Laske, Rudolf Reinkenhof, Viktor und Robert Itzinger und Hermann 
Kosel. Ein weiteres wesentliches Merkmal des Hotels war, dass es zusammen mit dem damals neuen 
Südbahnhof und mit der zu dieser Zeit in Bau befindlichen Unterführung des Südtiroler Platzes mit zur 
Gestaltung eines neuen Stadtzentrums beitrug. 
 
Der Architekt Georg Lippert (1908 – 1992) studierte neben Architektur auch an der Meisterklasse von 
Clemens Holzmeister an der Akademie der Bildenden Künste in Wien. Sein umfangreiches berufliches 
Schaffen folgte immer dem Zeitgeist und er gehörte zu den führenden Wiener Großarchitekten. Er errichtete 
u.a. das Winterthurhaus-Haus neben der Karlskirche, das Raiffeisenhochhaus beim Stadtpark und das 
Gebäude der Bundesländerversicherung. Außerdem war am Neubau des Wiener Opernringhofs und des 
Dianabades beteiligt. Großes Interesse hatte er auch am Bau von Hotel- und Industriebauten und 
war daher für das Hotel Prinz Eugen der Architekt der Wahl. 
 
In der Nachkriegszeit waren komfortable Gästezimmer in Wien rar, da in das ehemalige Grand Hotel 
am Ring die internationale Atomenergiebehörde einzog und das Prinz Eugen wurde rasch zu einem 
beliebten Treffpunkt für Gäste aus aller Welt. So hat während Filmdreharbeiten auch der berühmte 
Schauspieler Curd Jürgens hier gewohnt. 
 
Heute verfügt das Hotel Prinz Eugen über 106 Zimmer, die sorgfältig renoviert und dem heutigen 
Standard angepasst wurden, aber dennoch den Charme ihrer Entstehungszeit nicht verloren haben. 
Die Ausstattung umfasst neben den klassischen Merkmalen auch einen elektronischen Zimmersafe. 
In den öffentlichen Bereichen steht den Gästen Wireless LAN zur Verfügung. In den oberen  
Stockwerken des Hauses befinden sich Panorama-Zimmer mit einem einmaligen Blick über Wien. 
Das Hotel ist vollklimatisiert und für die Gäste wird der Aufenthalt in diesem Traditionshaus damit 
noch angenehmer. 
 
Im Frühstücks-Restaurant und der im angesagten Retro-Stil  gestalteten Lobby Bar wird man kulinarisch 
versorgt und für Konferenzen und Veranstaltungen aller Art gibt es einen klimatisierten Konferenzraum für 
bis zu 25 Personen. 
 
Durch die Gärten des nahe gelegenen Schlosses Belvedere mit angeschlossener Kunstsammlung kommt 
man nach einem kurzen Spaziergang direkt zu den Sehenswürdigkeiten der Stadt wie Staatsoper, 
Stephansdom oder Hofburg und zum Einkaufsbummel auf die berühmte Kärntner Strasse. 
 
Das Vier-Sterne Hotel liegt verkehrsgünstig gegenüber dem Wiener Südbahnhof, der gerade zum zentralen 
Bahnhof Wiens umgestaltet wird und auch eine direkte Verbindung zum Flughafen Wien Schwechat bietet. 
 
 

Wien, im Juli 2008 
 
1955 gegründet, bestehen die Austria Hotels International heute aus insgesamt 14 Betrieben, die 
sich in Wien, Baden, Eisenstadt, Prag und Brünn befinden, etwa 1.600 Zimmer umfassen und 800 
Mitarbeiter beschäftigen. Geleitet wird das Unternehmen von Generaldirektor Hans D. Turnovszky 
und Geschäftsführer Johann Pichler. 
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Fax: 0043 1 4799698 
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